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Allensbach 

Alet 
20.02.2020, 13.11 Uhr, 
am Narrenloch der Kliniken 
Schmieder 
ab 14.11 Uhr, Narrenbaumumzug 
zum Rathausplatz 
  
Hegne 

Schlafkappen 
20.02.2020, 14.00 Uhr, 
beim Gemeindehaus 
  
Kaltbrunn 

Ducherle 
20.02.2020, ab 13.45 Uhr, 
Narrenbaumumzug zum 
Ducherle-Brunnen 
  
Langenrain 

Musikkameradschaft 
Langenrain-Freudental 
20.02.2020, ab 14.00 Uhr 
Narrenbaumstellen 
durch die Holzer  

Narrenbaumstellen 

durch die Holzer  
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APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
RADOLFZELL/ SINGEN:    
Samstag, 22.02. Hegau (Steißlingen) 
Sonntag, 23.02. Marien (Singen))    
KONSTANZ:    
Samstag, 22.02.Suso Dr. Vetter 
Sonntag, 23.02. Zähringer 

MÜLLTERMINE
Do. 20.02. Biomüll 
Mi. 26.02. Altholzabfuhr 
Do. 27.02. Restmüll + roter Deckel, 
Sperrmüllabfuhr 
Öff nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
E-Mail: mitteilungsblatt@allensbach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil sowie den 
redaktionellen Teil (v.i.S.d.P.):
Bürgermeister Stefan Friedrich
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE
RUFNUMMERN

 „Imbiss-Kiosk am Park-&-Ride-Parkplatz“   
     zu verpachten 

 

Die Gemeinde sucht ab April für ihren am Park-&-Ride-Parkplatz  
an der Konstanzer Straße gelegenen „Imbiss-Kiosk“ eine/n 
 

                                                                         neue/n Pächter/in 
 

Es handelt sich um einen Imbiss-Kiosk mit ca. 30 m² mit Möglichkeit für Außensitzplätze.  
 

Wenn Sie Interesse an der Pachtung des Objekts haben, richten Sie Ihre aussagekräftige 
schriftliche Bewerbung bis zum 15.03.2020 an das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1,  
78476 Allensbach. 
 

Für nähere Informationen wurde ein Kurzexposé erstellt. Dieses können Sie beim 
Bürgermeisteramt unter der o.g. Adresse schriftlich anfordern, gerne auch unter Tel. 801-23 
oder per E-Mail unter marina.hanreich@allensbach.de. Persönlich erhalten Sie das Exposé 
auch im Rathaus, Rathausplatz 1, 1. OG. Für Auskünfte zum Pachtobjekt steht Ihnen Frau 
Hanreich gerne zur Verfügung.   

 

 

 

Gemeinde 
Allensbach  

Wir bieten im Kinderhaus am Walzenberg: 
 

Praktikumsplatz 
im Anerkennungsjahr (m/w/d) 

ab 01.09.2020 
 Wir bieten: 
- Begleitung bei der staatlichen 
Anerkennung  

- einen attraktiven, kreativen u. 
anspruchsvollen Arbeitsplatz mit 
verschiedenen fachlichen 
Schwerpunkten 

- eigenverantwortliches u. 
selbstständiges Arbeiten  

- Ausgestaltung eigener Ideen u. 
Projekte 

- Ausbildung durch qualifiziertes 
Fachpersonal  

- Gesundheitsangebote (Hansefit) 

Wir erwarten: 
- erfolgreich abgeschlossene schulische 
Ausbildung zum Erzieher 

- teamfähige u. aufgeschlossene 
Person, die ihr pädagog. Handeln zu 
reflektieren weiß 

- hohe soziale Kompetenz u. aus-
geprägtes Verantwortungsbewusstsein 

- offene u. emphatische Einstellung 
- wertschätzendes Bild vom Kind 
- konstruktive Zusammenarbeit mit den 
Eltern 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

    

Bewerbung bis 15.03.2020 per E-Mail (nur PDF bis 10 MB) an:  
bewerbung@allensbach.de oder an Rathausplatz 1, 78476 Allensbach 
Rückfragen an: Frau Meichle – Tel. 07533 / 934236 oder kiha.walzenberg@googlemail.com 
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Das Regierungspräsidium Freiburg informiert zum Neubau der B 33
Am Donnerstag, den 05.03.2020 
um 17:30 Uhr informiert das Re-
gierungspräsidium Freiburg inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger 
zum Neubau der B 33 zwischen der 
Anschlussstelle Allensbach-Mit-
te und dem Waldsiedlungstun-
nel. In diesem Bereich wird die 
Bautätigkeit dieses Jahr verstärkt 
aufgenommen. Im Fokus der Ver-
anstaltung steht vor allem die Um-
leitungssituation für alle Verkehr-
steilnehmer im Jahr 2020.

Die Veranstaltung fi ndet im Pfarr-
heim St. Nikolaus der Katholi-
schen Kirchengemeinde Wollma-
tingen-Allensbach, Kirchgasse 2, 
78476 Allensbach statt. 
Das Regierungspräsidium Freiburg 
lädt Sie herzlich ein, sich im Rah-
men der Veranstaltung über das 
Vorhaben zu informieren.

Tag der Off enen Tür 

der Kleinkindbetreuungsgruppen 
  

Wir feiern die Eröff nung unserer 
Krippe „Kleine Strolche“ 
   

Am Samstag den 07. März 2020 
von 14.00 – 17.00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
der Grund- und Hauptschule, 
Schulstrasse 12, 78476 Allensbach 
 
•	 Eröff nung durch Bürgermeister 

Stefan Friedrich 
 
•	 In unserer Cafeteria gibt es Kaff ee, 

Kuchen und Getränke 
 
•	 Die kleinen Gäste dürfen sich auf 

Bastelangebote und 
Kinderschminken freuen! 
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BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

MITTEILUNGEN DES JUGENDBEIRATS

Am 05.02.2020 fand die vierte Sitzung des im Hebst 2019 gegründeten Jugendbeirates statt. Dabei sind wir detailliert auf die Wiederaufbereitung des 
Jugend-Zentrums in Allensbach eigegangen, haben unsere Wünsche und Ideen zusammengetragen und formuliert. Unser Ideenbereich umfasst sowohl 
eine verbesserte und aufbereitete Innenausstattung, als auch grundlegende Änderungen, wie das Streichen der Wände oder einen umgestalteten Raum.
Neben weiterem strukturellen Punkten haben wir uns mit dem momentan anstehenden Thema „Montessori Kindergarten“ auseinandergesetzt und 
sind zu einem klarem Ergebnis gekommen. 
Falls dir die Zukunft Allensbachs am Herzen liegt, du gerne für Veränderungen beitragen möchtest und unter 25 Jahren alt bist, kannst du gerne zu 
unseren monatlichen Sitzungen kommen. Diese finden immer um 18 Uhr statt, jeweils im Wechsel am ersten Montag bzw. Mittwoch des Monats. 
Unsere nächste Sitzung findet also am 02.03.2020 statt (Adresse: Zum Riesenberg 12/JuZe). Weitere Informationen gibt es sowohl im Blättle als auch 
auf unser Instagramseite (@jugendbeirat.allensbach). 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Arbeitskreis Familie und Freizeit 
Kein Handarbeitstreff  am 26. Februar 

Am 26. Februar fi ndet kein off ener Handarbeitstreff  im Bürgertreff  statt. 
Am Mittwoch, 4. März treff en sich dann die interessierten Handarbeiter
Innen wieder zur gewohnten Zeit um 16:30 Uhr. 

Aufträge für wichtige Projekte vergeben – 
Vergabesumme insgesamt rund 290.000 Euro

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung 
die Aufträge für drei wichtige Bauprojekte er-
teilt.
Für die teilweise bereits aufgestellte Seegar-
ten-Bühne wurden die Elektroarbeiten ver-
geben. Der günstigste und wirtschaftlichste 
Bieter war die Firma Elektro Wehrle aus Al-
lensbach. Der Auftrag für die Elektrotechnik 
inklusive einer elektroakustischen Anlage zur 
Einpegelung von Schall und Immissionen liegt 
bei ca. 67.400 €.
Außerdem hat der Gemeinderat ein Teilge-
werk der Arbeiten für das Kinderhaus in der 
Höhrenbergstraße beauftragt. Dort sollen ab 
2021 weitere Betreuungsplätze zur Verfügung 
stehen. Eines der wichtigsten Gewerke ist dabei 
der Rohbau. Der Auftrag wurde bei drei Enthal-
tungen mit rd. 191.300 € an die Firma Schwar-
ze aus Mühlingen erteilt. 
Neben diesen handwerklichen Bau-Aufträgen 
hat der Gemeinderat auch einen Planungsauf-
trag erteilt. Für das neue Baugebiet in Kalt-
brunn wurde der nächste Schritt beschlossen. 
Bereits im Januar hatte der Gemeinderat die 
Fachplaner für den Tiefbau beauftragt. Am 
vergangenen Montag hat nun außerdem der 
Stadtplaner den weiteren Auftrag zur Erarbei-
tung des Bebauungsplans erhalten. 
Der Gemeinderat möchte mindestens zwei bis 
drei städtebauliche Entwürfe für das Neubau-
gebiet vorgelegt bekommen, um über verschie-
dene Varianten von Ein-, Mehrfamilien- und 
Doppelhäusern beraten und entscheiden zu 
können. Der Ortschaftsrat hatte angeregt, dass 
auch mehr als zwei bis drei Entwurfsvarianten 
sinnvoll seien. 

Dabei sollen auch der Flächenverbrauch und 
die Bau- und Grundstückspreisentwicklung 
eine Rolle spielen, die mit modernem Städte-
bau und nachhaltiger ökologischer Planung 
kombiniert werden sollen. 
Diskutiert wurde im Gemeinderat auch ein Pla-
nungswettbewerb. Diese Vorgehensweise wur-
de jedoch aus Zeit- und Kostengründen aus-
geschlossen. Den Auftrag hat der bisher schon 
im Planungsverfahren beteiligte Architekt und 
Stadtplaner Andreas Wieser aus Hilzingen mit 
einer Auftragssumme von rd. 32.000 € erhal-
ten. Das Büro ist der Gemeinde gut bekannt 
und hat bereits zahlreiche Projekte in Allens-
bach erfolgreich umgesetzt. Der Gemeinderat 
stimmte dem Auftrag bei zwei Enthaltungen 
zu. Der Ortschaftsrat Kaltbrunn hatte der Ver-
gabe zuvor ebenfalls zugestimmt.

Kinderhaus-Entwurf ausgewählt

Im Jahr 2019 hat der Gemeinderat beschlos-
sen, dass das neue Kinderhaus nordwestlich der 
Bodanrückhalle entstehen soll. Im Spätsommer 
wurden daraufhin drei Architekturbüros be-
auftragt, ihre Entwürfe für ein 4-gruppiges 
Kinderhaus abzugeben, um anschließend eine 
Auswahl durch den Gemeinderat zu treff en. 
Die drei Büros haben ihre Entwürfe in der öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung am 17. De-
zember vorgestellt. Im Anschluss daran hat 
eine Arbeitsgruppe, bestehend aus späteren 
Nutzern, pädagogischen Fachkräften und 
Mitarbeiterin der Gemeindeverwaltung, die 
Entwürfe näher untersucht und eingeordnet. 
Im Januar haben außerdem der Haupt- und 
Finanzausschuss sowie auch der Technische 
Ausschuss des Gemeinderats über die Entwürfe 

beraten. In diesem Verfahren wurde außerdem 
eine sog. Grobkostenbewertung vorgestellt. 
Diese ermittelt anhand von Erfahrungswerten 
und den Gebäudefl ächen sowie der Kubatur 
einen groben Kostenrahmen. Dieser ist vor-
läufi g beziff ert mit rund 4,5 Mio. Euro für den 
neuen Kindergarten. Die Kostensumme muss 
im weiteren Verfahren mittels einer Kostenbe-
rechnung des Architekten jedoch noch näher 
geprüft und verifi ziert werden.
In der letzten Sitzung am 17. Februar hat sich 
der Gemeinderat nun für einen Sieger-Entwurf 
entschieden. Es ist dies der Entwurf des Büros 
Lanz und Schwager aus Konstanz. Das Büro hat 
den Auftrag bei 3 Gegenstimmen erhalten. Ins-
gesamt war eine ausgiebige und intensive Be-
ratung in den Ausschüssen sowie im Gemein-
derat vorausgegangen. Der Gemeinderat hatte 
dabei mehrmals festgestellt, dass drei sehr ge-
fällige und gut realisierbare, sowie nachhaltige 
Entwürfe vorlagen. 

In den kommenden Wochen werden nun wei-
teren Gespräche mit dem zu beauftragenden 
Architekten geführt, der bereits zahlreiche Kin-
derhäuser geplant und realisiert hat. Außerdem 
werden Fachplaner ausgewählt und erneut die 
beteiligte Arbeitsgruppe einberufen, um den 
Bauantrag und den Bebauungsplan für das 
Vorhaben vorzubereiten und dem Gemeinderat 
vorzulegen. Eine vorläufi ge und nach heuti-
gem Kenntnisstand noch nicht sehr diff eren-
zierte Zeitplanung geht von einer möglichen 
Fertigstellung Ende 2022 bzw. Anfang 2023 
aus. Der Zeitplan muss im weiteren Verfahren 
dieses Großprojekts jedoch noch klar geprüft 
und dezidiert in Einzelabschnitte untergliedert 
werden, um eine nähere Aussage treff en zu 
können.

Über die Fasnet veränderte 
Öff nungszeiten 
Vom Schmotzige Dunschtig, den 
20. Februar 2020 bis einschließlich Fas-
net-Mäntig, den 24. Februar 2020 sind 
die Dienststellen der Gemeindeverwal-
tung geschlossen.  
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ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten 
werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Segeljolle mit Slipwagen und 
doppelte Besegelung 
Tel.: 93468 
  
großer Schreibtisch, Holz-massiv 
Musiktruhe 
Tel. 4478 

Verhaltensempfehlungen bei  Windereignissen 
Stürme fegen mit teilweise sehr hohen Windgeschwindigkeiten und Windböen über das Land. Sie 
können Gegenstände mitreißen, Dachziegel lösen, Bäume umstürzen und auf Seen hohen Wellen-
gang auslösen. Bei stürmischem Wind sollten Sie daher nach Möglichkeit den Aufenthalt im Freien 
meiden, nach dem Wetterereignis mit Bedacht Schadfolgen einkalkulieren. 

Verhaltensempfehlungen während Sturm oder orkanartigem Wind:

•	 Die lokale Wetterentwicklung beobachten, Informationen einholen und das Verhalten den Ver-
hältnissen anpassen

•	 Sturmwarnungen an den Seen beachten
•	 Aktivitäten auf dem Wasser und an Ufergebieten meiden
•	 Auf den Aufenthalt im Freien wenn möglich verzichten
•	 Wälder, Waldränder, exponierte Bäume und Baumgruppen meiden; oft dauern Aufräumarbei-

ten in Wäldern lange an. „Nachfallende“ Bäume können die Waldbesucher noch wochenlang 
gefährden. Den aktuellen Verkehrssicherungsstand können Sie über das Rathaus/Waldabteilung 
erfragen; gehen Sie kein Risiko ein.

•	 Stromleitungsmasten meiden
•	 Keine Waldstrecken oder Baumalleen befahren
•	 Aufenthalt auf Dächern, Gebäuden- oder Felsvorsprüngen vermeiden
•	 Schäden an Gebäuden und Infrastrukturen nicht während des Sturms reparieren, sondern ab-

warten, bis sich das Unwetter gelegt hat
•	 Die Anweisungen der Behörden sind in jedem Fall zu befolgen 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 21. Februar – 
Hl. Petrus Damiani, Bischof 
Kein	Rosenkranzgebet	in	St.	Nikolaus 
  
Samstag, 22. Februar – Kathedra Petri 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
  
Sonntag, 23. Februar – 
7. Sonntag im Jahreskreis 
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  
Allensbach 
Jahrtag für: Maria Huber 
  
Mittwoch, 26. Februar - Aschermittwoch 
18.30 Uhr Wortgottesfeier am 
Aschermittwoch in St. Nikolaus, Allensbach 
18.30 Uhr Wortgottesfeier in den Kliniken 
Schmieder 
  
Donnerstag, 27. Februar  
Keine	Eucharistiefeier	in	St.	Nikolaus 

Freitag, 28. Februar 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus, 
Allensbach   
  

Ministrantenplan für Allensbach 

Sonntag, 23. Februar 11.00 Uhr  Gruppe C/A 

 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

7. Sonntag im Jahreskreis   
Samstag, 22. Februar  
Keine Eucharistiefeier 
17:30 Uhr Vesper  
  
Sonntag, 23. Februar  
07:30 Uhr Laudes 
10:00 Uhr Gemeindegottesdienst zu Fasnacht 
mit dem Fanfarenzug 
Mäschgerle sind willkommen 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 24. Februar – Hl. Matthias (F) 
07:00 Uhr Laudes  

10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta mit 
anschl. Anbetung bis 12:00 Uhr 
Keine gemeinsame Vesper 
  
Dienstag, 25. Februar  
keine gemeinsame Laudes 
14:00 Uhr Requiem für Herrn Pfarrer Karl Jung, 
anschl. Beerdigung auf dem Klosterfriedhof 
17:45 Uhr Vesper 
  
Mittwoch, 26. Februar - Aschermittwoch 
07:00 Uhr Laudes   
Keine Pilgermesse in der Krypta 
17:45 Uhr Eucharistiefeier zum Aschermitt-
woch mit Austeilung der Asche 

Donnerstag, 27. Februar  
07:00 Uhr Laudes -  keine Eucharistiefeier 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper 
  
Freitag, 28. Februar  
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr Orgelmusik zur Fastenzeit 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper  
(Gedächtnis für Verstorbene und in den 
Anliegen der Ulrika-Pilger) 

Zeugenaufruf: 
Unbekannte bogen gewaltsam das Maschendrahtgitter eines Hasenkäfigs auf und entwen-
deten daraus 2 weibliche Kaninchen (sog. Riesen Schecken). Diese besitzen ein auffällig 
schwarz-weiß gefärbtes Fell. Die Tiere haben einen Wert von ca. 150.- EUR. Der aufgebro-
chene Käfig befand sich auf einem Gemeindegrundstück in der Brunnengasse, im Bereich 
des dortigen Storchenbrunnens. 

Sachdienliche Hinweise bzw. verdächtige Beobachtungen bitte an den Polizeiposten Allens-
bach, Tel. 97149    



6 | FREITAG, 21. FEBRUAR 2020    MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALLENSBACH

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Das Pfarrbüro bleibt über die Fasnet bis ein-
schließlich Aschermittwoch geschlossen. 
  
Ab Donnerstag, den 27. Februar sind wir wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel: über das Pfarrbüro 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de   

  

Kirche St. Nikolaus über d‘ Fasnet nur 
während der Gottesdienste geöffnet 

Wir bitten um Ihr Verständnis dafür, dass die 
Kirchentüren über die Fasnet bis einschließ-
lich Fasnets-Dienschtig außerhalb der Gottes-
dienstzeiten geschlossen bleiben. 

  

Kloster Hegne – Feierliche Eröffnung 
der Theodosius Akademie 

Festakt in der Klosterkirche Hegne und Tag 
der offenen Akademie
 
„Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie 
die Welt von morgen aussieht.“ 

Mit diesem Zitat von Marie von Ebner-Eschen-
bach eröffnete Provinzoberin Schwester Maria 
Paola Zinniel beim Festakt in der Klosterkirche 
die Begrüßung der zahlreich erschienenen Gäs-
te und Schwestern. Die in der Stiftung Kloster 
Hegne neu gegründete Theodosius Akademie 
wolle Mitverantwortung beim Gestalten einer 
guten Zukunft übernehmen.
Thomas Scherrieb, Vorstand der Stiftung und 
Verwaltungsdirektor, erläuterte die Hinter-
gründe und bisherige Entwicklung der 2018 
errichteten Stiftung Kloster Hegne, die nun 
mit der Theodosius Akademie ein weiteres Tä-
tigkeitsfeld begründete. Wie diese unter dem 
Motto „Einfach anders.“ ihren Auftrag versteht, 
verdeutlichte Schwester Benedicta-Maria, Vor-
stand der Stiftung. U. a. werde die Akademie die 
Wertekultur, den spirituellen Kern der Ordens-
gemeinschaft und die Botschaft der seligen 
Schwester Ulrika Nisch lebendig halten und 
nach innen und außen vermitteln. Schwester 
Christiane Jungo vom Kloster Ingenbohl gelang 
es mit einer Präsentation vorzüglich, den An-
wesenden, den charismatischen Namensgeber 
der Akademie, Pater Theodosius Florentini, le-
bendig vor Augen zu führen – inspirierend und 
innovativ, mutig und mit unerschütterlichem 
Gottvertrauen. 

Im Haus Ulrika, dem Sitz der Theodosius Aka-
demie, gab Markus R. T. Cordemann, Leiter der 
Akademie, einen kurzen Rückblick über die 
Wegstrecke bis zu deren Gründung, im An-
schluss daran segnete Spiritual Helmut Miltner 
das Haus. 
  
Weit offen standen dann tags darauf die Tü-
ren und Räume im Haus Ulrika. Zahlreiche 
Besucher waren der Einladung gefolgt, um die 
Räumlichkeiten und die vielfältigen Angebote 
der Akademie kennen zu lernen und das ange-
kündigte Podiumsgespräch mit Prof. Dr. Clau-
dius Marx, Geschäftsführer der IHK, Markus R. 
T. Cordemann und Schwester Benedicta-Maria 
Kramer mitzuerleben. Dieses stand mit Be-
zugnahme auf das Motto der Akademie unter 
dem Thema „Einfach anders. wirtschaften“ und 

wurde von Tobias Bücklein moderiert und mu-
sikalisch umrahmt. 
Wenn das „anders“ so verstanden wird, dass 
beim Wirtschaften auch der Aspekt der Werte 
und die Frage nach der Notwendigkeit und dem 
Sinn eines Produkts zu berücksichtigen seien, 
dürfe dies nicht nur einseitige Forderung an die 
Wirtschaft sein, sondern müsse als gesamtge-
sellschaftliche Herausforderung gesehen und 
angegangen werden. Unterschiedlichen Inter-
essengruppen für die Auseinandersetzung mit 
diesem Thema und mit anderen gesellschaftlich 
drängenden Fragen ein offenes Forum zu bie-
ten, könne u. a. eine lohnende Aufgabe für die 
neu gegründete Theodosius Akademie sein. -  
Dies wäre, ganz im Sinn des Namensgebers 
Theodosius Florentini, auch eine Antwort auf 
ein Bedürfnis unserer Zeit! 

Markus	R.T.	Cordemann	(Akademieleiter)	

Kloster Hegne – Theodosius Akademie 
Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder www.theodosius-akade-
mie.de 
  
Klimasorge und Schöpfungsliebe - Schätzen 
und pflegen, was ich liebe 
Termin: 28. bis 29. März 2020 Sa. 10 Uhr bis 
So. 16 Uhr 
Anmeldeschluss: 26.2.2020, Leitung: Br. Dr. 
Niklaus Kuster 
  
Das Weekend schaut mit dem Rundschreiben 
„Laudato si“ auf unsere gefährdete Welt. Per-
len aus der Enzyklika lassen verstehen, weshalb 
Franziskus bei aller Sorge hoffnungsvoll auf die 
Menschheit blickt. Besinnliche Schritte und 
Erfahrungen unterwegs am See lassen unsere 
Mitwelt erleben: Sie wartet auf eine ganzheit-
liche Antwort des Menschen – mit Kopf, Herz 
und Händen, aus neu erfahrener Schöpfungs-
nähe. Wir schützen und pflegen, was wir lie-
ben!  

 

ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 26. Februar im Nebenraum der 
Evangelischen Gnadenkirche um 10.00 Uhr. 
Lukas-Evangelium, Kapitel 20: Die Frage der 
Steuer. Jesus war geradezu von Spitzeln um-
geben, die fieberhaft nach Fehltritten such-
ten. Eine besonders hinterlistige Frage war 
die nach den Steuern. Mit einem eindeutigen 
„Ja“ hätte er die Herrschaft des römischen 
Kaisers bejaht und das Volk gegen sich auf-
gebracht. Mit einem „Nein“ hätte er sich mit 
dem „Widerstand“ solidarisiert und seinen 
Gegnern die Gelegenheit geboten, ihn bei den 
römischen Behörden zu verklagen. Seine Ant-
wort könnte man als für alle Zeiten gültig an-
sehen. Wir sollen tun, was hier auf Erden um 
der Ordnung willen nötig ist, aber Gott geben, 
was wir ihm schuldig sind, nämlich uns selbst. 
Sie sind herzlich eingeladen mit uns über diese 
frappierenden Antworten zu staunen und de-
ren Bedeutung zu fühlen. 
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Vorankündigung Weltgebetstag 
06.03.2020 

„Steh auf und geh!“ 
SIMBABWE 
Simbabwe – ein Land, welches durch reiche 
Bodenschätze und fruchtbare Böden eigentlich 
die besten Voraussetzungen für Frieden und 
Wohlstand besitzt. 
„Eigentlich“ deshalb, weil Kolonisierung, Unab-
hängigkeitserklärung und jahrzehntelange Dik-
tatur das Land trotz mancher hoff nungsvoller 
Aufbrüche politisch und wirtschaftlich an den 
Abgrund brachten. 

„Steh auf und geh!“ – das Motto des Weltge-
betstages 2020 lädt uns ein, uns den Erfahrun-
gen, den Freuden und Nöten, den Sorgen und 
Hoff nungen dem Glauben der Frauen aus Sim-
babwe zu öff nen, sie anzuhören. Wie so häufi g, 
sind es auch in diesem Land die Frauen, die den 
oft mühsamen Alltag mit Kreativität und Ein-
fallsreichtum meistern und dafür sorgen, dass 
das Leben weitergeht. 

Lenken wir am Weltgebetstag unsere Blicke, 
unser Beten und auch unser Handeln auf die-
ses Land, dessen Name „SIMBABWE“ auf die 
Zeugen einer jahrtausendealten Hochkultur 
hinweist: „Geehrtes Haus aus Stein“.  
  
„Steh auf und geh!“ – beten wir mit den Frauen 
von Simbabwe und Frauen und Männern welt-
weit am Weltgebetstag für eine gerechte und 
friedliche Zukunft dieses Landes.  
  
Wir laden Sie ganz herzlich ein zu unseren 
ökumenischen Gottesdiensten: 

Am Freitag, den 06. März 2020 
um 19.00 Uhr in der Gnadenkirche
in Allensbach 
Anschließend ist dort auch Begegnung und 
Beisammensein   

und   
um 19:00 Uhr in der Dorfkapelle Hegne 

mit anschließendem Beisammensein im Ge-
meindehaus 
mit Informationen zum Land und leckeren lan-
destypischen Speisen 
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Sonntag, 23. Februar 2020
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger
Der Flötenkreis feiert heute sein 30-jähriges 
Bestehen.
Wir freuen uns am Flötenkreis und feiern das 
30-jährige Bestehen des Ensembles.

Mittwoch, 26. Februar 2020
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Kath. 
Pfarrheim
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmieder
Donnerstag, 27. Februar 2020
12.00 Uhr Einladung zum Mittagstisch in der 
Gnadenkirche!
Einfach – schmackhaft – gut !
Wir holen Sie auch gerne ab! Bei Rückfragen, 
auch wegen des Abholdienstes, wenden Sie 
sich bitte an das Evang. Pfarramt (Tel 6310) 
oder bei Frau Ruth Weber (Tel. 9361234)

Pfarramt

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am Mittwoch und Don-
nerstag jeweils von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr geöff net.
Am Dienstag, dem 25. Februar ist das Pfarramt 
geschlossen.
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen.

Diakonie

Information – Beratung – Hilfe
1. EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt:
Angelika Straub(Vors.), Tel.: 07533 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: 07533 6310,
 Mail: frank-uwe@kuendiger.net.
Was wir tun: Überkonfessionelle Beratung und 
Begleitung in schwierigen Lebenssituationen, 
Vermittlung mit Ämtern, in Einzelfällen Über-
brückungshilfen, Weitervermittlung von fach-
licher Hilfe und zu Fachdiensten der DIAKONIE 
und sozialer Dienste.
2. „JUGEND HILFT“ (Nachbarschaftshilfe / klei-
ne Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fach-
licher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 
07533 3374, Mail: gehuebo@web.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de
mail-Adresse der christlichen Pfadfi nder: 
gilde-allensbach@vcp-konstanz.de

Impuls für die kommende Woche

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es 
wird alles vollendet werden, was geschrieben 
ist durch die Propheten von dem Menschen-
sohn. (Lk 18,31)

Die BLHV-Landsenioren 
laden ein! 
Wir laden alle Landseniorinnen und Landseni-
oren zum 4. Wirtshaussingen am Freitag, 06. 
März 2020 um 14:00 Uhr nach Meßkirch-Heu-
dorf in den Gemeindesaal ein. 

Die Musikanten Hans und Rainer vom Risiberg 
werden uns wieder in Stimmung bringen. Es er-

wartet Sie wieder ein toller Nachmittag. Brin-
gen Sie Ihre Nachbarn und Bekannte mit. Ihr 
Kommen werden Sie nicht bereuen. Die Land-
frauen aus dem Bezirk Meßkirch werden uns 
in gewohnter Weise bewirten und verwöhnen. 
Schon heute freuen wir uns Sie bei den Landse-
nioren begrüßen zu können. Wir, Georg Renner 
(Bezirksvorsitzender der Landsenioren) und Ar-
min Zumkeller (Geschäftsführer der Landsenio-
ren), freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch. 

Sprechtage im März 
Am 04.03.2020 und am 18.03.2020 fi nden die 
Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder 
sowie für Versicherte der SVLFG in der Zeit von 
08.30 – 11.30 Uhr und von 13.30 – 15.00 Uhr 
in der Bezirksgeschäftsstelle statt (Badischer 
Landwirtschaftlicher Hauptverband, Seerhein-
str. 10, 78333 Stockach). 
  

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES
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DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 
 

22. JAZZ am SEE
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ANGELSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Unser nächster Termin ist der Hock am Montag, 
02.03.2020 um 20.00 Uhr. Alle Infos über die 
Hocks und Veranstaltungen des Jahres findet 
Ihr auch auf unserer Internetseite 
www.asv-allensbach.com. 
 
Am Freitag, 20.03.2020 findet unsere Jahres-
hauptversammlung wie gewohnt im Feuer-
wehrhaus Kaltbrunn statt. 
Beginn um ca. 19.00 Uhr. 
 
Die diesjährige Bootsabnahme findet am 
18.05.2020 um 08.00 Uhr an der Stedi statt. 
Anmeldeschluss ist der 25.04.2020. 

Bitte gebt euren Namen, Wohnort-Anschrift, 
Telefone Nr., Boots Nr. unseren Bootswart 
Andreas Scheuch oder tragt euch in der Liste 
vom ASV ein.    
 
 
NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Narrenverein Alet Allensbach 
Nach den beiden tollen Alet-Abenden geht´s 
nun mit Vollgas weiter. Ein närrischer Dank an 
alle Akteure, egal ob auf oder hinter der Bühne. 
Auch an all die zahlreichen Helfer, die uns in 
jeglicher Art unterstützt haben. Aktuelle Bil-
der gibt’s unter www.nv-alet-allensbach.de. 
 
Wie geht’s weiter: 
Mit dem Butzenlauf am Mittwoch vor dem 
Schmotzigen Dunschtig. 
Aufstellung ab 19.30 Uhr in der Laube. Beginn 
20.00 Uhr 
Umzugs-Nr.: Hanselezunft 41  
Galgenvögel 44 
 
Schmotziger Dunschtig: 
Am Schmotzigen beginnt das Wecken
 um 6.00 Uhr
 
Anschließend: 
- Befreiung der Kinder und Schüler 
- Absetzung der Großkopfete 
-  Narrenfrühschoppen im Pfarrheim ab 10.00 

Uhr 
-  Narrenbaumstellen bei den Kliniken Schmie-
der 13.11 Uhr 

- Narrenbaumstellen am Rathaus ab 14.30 Uhr 
Anschließend närrisches Treiben auf dem Rat-
hausplatz und im Pfarrheim bis zum Beginn 
des Hemdglonkerumzuges mit anschließendem 
Hemdglonkerball im Pfarrheim. Dieser beginnt 
um 19.11 Uhr an der Volksbank.
 
Fasnet-Samschtig: 
Kinderumzug mit anschließendem Kinderfest 
auf dem Schulhof. 
Aufstellung an der Volksbank um 14.00 Uhr. 
 
Abends: „Zurück zu den Wurzeln“: 
Schnurren durch die Wirtschaften und Kneipen 
auf der „Allensbacher Schnurrmeile.“ 

Folgende sieben Wirtschaften und Kneipen 
machen mit:
 
- Weinbrunnen 
- Adler 
- ASIA 
- Konrad´s 
- Nane 
- Rattenloch 
- Gnadensee
 
Allen vorab ein herzliches Dankeschön. Die 
Schnurrgruppen treffen sich um 19.30 Uhr am 
Narrenbaum zum WarmUP. Dort wird auch die 
Schnurrkarte ausgegeben. Wir freuen uns auf 
viele Schnurrgruppen und Gäste in den Wirt-
schaften. Helft mit, dass dieses ausgestorbene 
Brauchtum wiederbelebt wird.  
 
Fasnet-Suntig, 13.00 Uhr: 
Teilnahme am großen Fasnachtsumzug
in Konstanz. 
Umzugsnummer: 29 
Aufstellung: Schützenstraße
 
Fasnet-Mäntig: 
Der traditionelle Fasnet-Mäntig-Umzug, der 
schon seit 111 Jahren in der Chronik Erwäh-
nung findet, beginnt um 14.00 Uhr im Jahn-
weg.
Motto: „Unbekannte Gestalten auf dem Bo-
danrück“
Anschließend närrisches Treiben auf dem Rat-
hausplatz mit der HäsIdeenprämierung.
 
Eine Verlosung mit einem Hauptpreis von den 
zurückgegebenen Schnurrkarten vom Fas-
net-Samschtig findet ebenfalls statt. Uhrzeit 
ca. 16.30 Uhr / 17.00 Uhr.
 
Aschermittwoch: 
Die Verbrennung der Fasnet findet in Allens-
bach, ebenfalls traditionell, am Aschermitt-
woch um 19.11 Uhr am Narrenloch statt.
 
 
NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Fasnet 2020 
...was bisher geschah 
  
Am vergangenen Samstag fand das traditio-
nelle Kaffeekränzle im Ducherle-Nescht statt. 
Bei der gut besuchten Veranstaltung konnten 
den Gästen neben hervorragenden, selbstgeba-
ckenen Kuchen in diesem Jahr zum ersten Mal 
verschiedene Kaffeespezialitäten angeboten 
werden. Der sehr schmackhafte Kaffee kam bei 
allen Gästen sehr gut an. 
Wir danken den fleißigen Kuchenbäckern und 
–spendern. Ohne Euch wäre das Kaffeekränzle 
nicht durchführbar. Herzlichen Dank.  
  
Für die zahlreiche Teilnahme am Seenarren-
treffen in der Waldsiedlung danken wir unseren 
aktiven Mitgliedern. Auch an die Räubergruppe 
ein herzliches Dankeschön für die Teilnahme. 
Sie bereichern in gewohnter Weise unser Ge-
samtbild. 

...und so geht es weiter 
  
20.02.2020 Schmotzige Dunnschtig 
Begehen Sie mit uns die traditionellen Fas-
netsbräuche während des gesamten Tages. Wir 
freuen uns sehr auf Sie. 
06:00 Uhr  Wecken der örtlichen Bevölke-

rung durch den Fanfarenzug 
07:44 Uhr  Öffnung der neuen Besenwirt-

schaft „Dubei“ im ehem. Rat-
haus von Kaltbrunn 

09:30 Uhr  Befreiung der Kinder im Kinder-
garten 

10:30 Uhr  Absetzen der Ortsvorsteherin 
durch den Hohen Rat 

13:45 Uhr  Narrenbaum-Umzug mit Stel-
len des selbigen am Ducherle- 
Brunnen.  

  Aufstellung für den Umzug in 
der Freudentaler Straße. 

Anschließend:  Jungducherle-Fütterung und 
Fasnethock mit närrischem 
Treiben für Jung und Alt rund 
um den Narrenbaum 

19:00 Uhr  Umzug der Hemdglonker durch 
das närrische Kaltbrunn. Auf-
stellung erneut in der Freuden-
taler Straße 

20:01 Uhr  Hemdglonker-Ball im Ducherle- 
Nescht 

  
21.02.2020 Kinderball im Ducherle-Nescht 
Beginn 14:30 Uhr, Einlass ab 14:00 Uhr 
Die beliebte Schätzaufgabe wird ebenso wieder 
am Kinderball zu finden sein, wie die traditio-
nelle Kinderbelustigung. Unser Team ist vorbe-
reitet und freut sich auf eine große Kinderschar. 
Kleine Kinder kommen bitte in Begleitung ihrer 
Eltern, denn diese sind ebenso willkommen wie 
die Kinder. 
  
23.02.2020 Teilnahme am Umzug in Radolf-
zell 
Zum Umzug nach Radolfzell fahren wir mit 
Privat-Autos oder besser noch mit dem Zug. 
Wir nehmen im Zunfthäs teil. Umzugsbeginn 
ist 13:00 Uhr. Wir haben die Startnummer 45. 
Unser Aufstellungsplatz befindet sich in der 
Fürstenbergstraße. Wir bitten alle aktiven Um-
zugszeiteilnehmer sich spätestens um 13:30 
Uhr am Aufstellungsplatz einzufinden.  
  
25.02.2020 Usfegete mit Narrenbomm-Ver-
losung 
Ab 18:30 Uhr Fällen des Narrenbaumes, Umzug 
zum Spielplatz mit Fasnetverbrennung. An-
schließend Usfegete im Ducherle-Nescht mit 
Narrenbomm-Verlosung und vielen weiteren 
tollen Sachpreisen. 
Lose für die Narrenbommverlosung können am 
Donnerstag am Narrenbaum und am Dienstag 
noch vor der Verlosung erworben werden. 
  
Unser restliches Fasnachts-Programm 2020 
im Überblick   

Do 20.02.20   
ab 6:00 Uhr Schmotzige Dunnschtig.  
Fr. 21.02.20   
14:30 Uhr Kinderball im 
 Ducherle-Nescht 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE
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So. 23.02.20   
13:00 Uhr Teilnahme am Umzug 
 in Radolfzell 
Mo.24.02.20  Teilnahme am Johrmarkt in 

Freudental 
Di. 25.02.20   
18:30 Uhr  Narrenbaumfällen mit Ver-

brennung, Usfegete und Ver-
losung des Narrenbaumes. 

  
... und danach gohts´s scho wieder degege. 
  
Wer hat Lust bei uns mitzumachen? 
Überlegen Sie doch einmal ob Sie nicht Lust 
haben sich an der Kaltbrunner Fasnet aktiv 
oder auch nur als passives Mitglied zu betei-
ligen. Auch Mitbürger (Neubürger) ohne när-
rische Erfahrung sind herzlich willkommen. 
Wenden Sie sich dann bitte an den 1. Vorstand 
der Narrenzunft Ducherle oder an die Leiter der 
Untergruppen.  
  
1. Vorstand Peter Waidele Tel.: 2163 
Fanfarenzug Helmut Renner Tel.: 3983 
Trubestenzer Regina Kolb Tel.: 998002 
 
 

Jahreshauptversammlungen der Vereine 
Allensbach

FANFARENZUG
ALLENSBACH

Jahreshauptversammlung -  
Fanfarenzug Allensbach e.V. 
Am Freitag, 13. März 2020 findet um 20:00 Uhr 
in der Gaststätte Alet-Stüble in Allensbach die 
Jahreshauptversammlung des Fanfarenzug Al-
lensbach e.V. mit nachfolgender Tagesordnung 
statt. 
Der Vorstand lädt alle aktiven und passiven 
Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung ein. 
  
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Totengedenken 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht des Dirigenten 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Anträge 
  
 Wünsche und Anträge sind bis zum 06. März 
2020 schriftlich beim 1. Vorstand Heiko Bügl-
meier einzureichen.  
  
 

HEGNER  
KULTURVEREIN 

Einladung zur   
Jahreshauptversammlung 
am 9. März 2020  
um 19.30 Uhr im Hegner Gemeindesaal 
  
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung 
sind bitte bis zum 2. März 2020 beim Vorstand 
einzureichen. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:   
1.  Begrüßung 
2.  Berichte 
 a. Berichte der Vorstandschaft 
 b. Kassenbericht 
 c. Bericht der Kassenprüfer   
3.  Entlastungen 
 a. Kassenentlastung 
 b. Entlastung des Vorstandes   
4.  Wahlen 
 a. 1. Vorsitzende/r 
 b. 2. Vorsitzende/r 
 c. Kassier/erin 
 d. Schriftführer/in 
 e. Bis zu fünf Beisitzer/innen 
 f. zwei Kassenprüfer   
5.   Ausblick auf laufende und zukünftige Tä-

tigkeiten   
6.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge   
Neben den Mitgliedern sind auch Gäste herz-
lich willkommen. 
Über eine rege Teilnahme würde sich der Vor-
stand freuen. 
 
 

MARIANUM HEGNE

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins des 
Marianums 
Der Verein der Freunde und Förderer des Ma-
rianums e.V.  lädt alle Mitglieder und Freunde 
des Marianums sehr herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung ein   

am Donnerstag, den 12. März 2020 
um 19.30 Uhr 

im Marianum Hegne.    
Tagesordnung:  
1. Eröffnung und Begrüßung durch die Vor-

sitzende
2. Tätigkeitsbericht des Vorstands
3. Bericht der Schulleitung
4. Finanzbericht
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstands
8. Anträge (sind spätestens 1 Woche vor 

der Versammlung bei der 1. Vorsitzenden 
schriftlich einzureichen:  
foerderverein@marianum-hegne.de)

9. Ausblick auf 2020
10. Verschiedenes
 
Der Vorstand des Vereins der Freunde und För-
derer des Marianums e.V. 
  
  
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball

Spielergebnisse vom vergangenen  
Wochenende:

HSC Radolfzell II - S
V Allensbach DII(w):  14:17
TuS Steißlingen - 
SV Allensbach CII(w):  33:20

TV Engen - SV Allensbach III:  14:22
JSG Panth/Murg - 
SV Allensbach BI(w):  17:26
SV Allensbach I - TuS Metzingen 2:  35:29

Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, den 22. Februar 2020
16:30 TV Nellingen - SV Allensbach A(w) 
19:30 TV Nellingen - SV Allensbach I 

Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen

SV Allensbach – 
TuS Metzingen 2  35:29 (16:17) 
Für die ersten beiden Treffer der Allensbache-
rinnen zeigte sich die starke Julia von Kampen 
verantwortlich, die auch als Abwehrchefin ei-
nen guten Part spielte. Unter der Woche hatte 
der Verein erst ihre Vertragsverlängerung be-
kannt gegeben. Bis zur siebten Minute konnte 
sich der SVA dann das erste mal auf drei Tore 
absetzen – Spielstand 5:2. Doch die Metzinge-
rinnen blieben durch ihre beiden gefährlichs-
ten Spielerinnen Saskia Wagner und Ronja 
Slawitsch dran. Die Hühner produzierten in 
dieser Phase zu viele Fehler und liessen auch 
beste Einwurfmöglichkeiten aus, sodass der 
Tabellenführer seinerseits durch einen 5:0-
Lauf in Führung gehen konnte. Die Gastgebe-
rinnen nahmen dann wiederum ihrerseits das 
Heft in die Hand und drehten die Partie durch 
Tore von Laura Epple und Nadja Greinert. Von 
da an blieb das Spitzenspiel ausgeglichenen, 
auch zwei Zeitstrafen gegen die Gelb-Blauen 
innerhalb kürzester Zeit überstanden sie unbe-
schadet. In den letzten fünf Minuten vor der 
Pause überschlugen sich die Ereignisse dann 
nochmals. Metzingen legte drei Tore vor, weil 
der SV Allensbach in der Defensive zu man-
gelhaft agierte, doch wiederum schlugen die 
Mädels vom Bodensee zurück und verkürzten 
bis zum Halbzeitpfiff auf 16:17. Die zweite 
Hälfte gestaltete sich zu Beginn weiter aus-
geglichen. Laura Strosack, die jüngst ebenfalls 
ihren Vertrag verlängerte und die am Ende mit 
acht Toren beste Schützin ihrer Farben war, 
sorgte wie schon zum Ende der ersten Halbzeit 
für zusätzliche Torgefahr im Rückraum. In der 
39. Minute nahm der Gästetrainer eine Auszeit, 
um seine Schützlinge nochmals besser einzu-
stellen, doch bis auf mehr als ein Tor kamen die 
TuSsies nicht mehr heran. Ab der 40. Minute 
läutete die gut aufgelegte Jugendnational-
spielerin Kimberly Gisa mit einem schön her-
ausgespielten Tor vom Kreis die stärkste Phase 
der Allensbacherinnen ein. Auch die Defensive 
stand nun deutlich besser und jede gelungene 
Aktion bejubelten die Spielerinnen emotional. 
So bauten die Hühner ihre Führung bis auf sie-
ben Tore aus und gewannen am Ende verdient 
mit 35:29. 

SG Herren – TV Pfullendorf  26:21 (14:13) 
Der Allensbacher Motor lief nur sehr stotternd 
an und die Gäste aus Pfullendorf waren ab der 
ersten Minute hellwach. Nach fünf Minuten 
stand es 1:3, weil Allensbach beste Chancen 
leichtfertig liegen ließ, schlecht verteidigte 
und Pfullendorf sehr effizient agierte. In der 
Folge wurde die Führung der Gäste weiterhin 
ausgebaut bis es in der 15.Minute 6:10 stand. 
Das SG-Trainer Gespann nahm eine Auszeit, 
um das Allensbacher Spiel zu ordnen und die 
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Emotionen herunterzufahren. Nach dieser klei-
nen Pause wirkten die Hausherren sicherer und 
durch vier Tore in Folge konnte schnell der Aus-
gleich erzielt werden. Die Abwehr stand nun si-
cher und vorne wurden die Chancen besser ver-
wertet. Allensbach führte zur Pause mit einem 
Tor (14:13, Halbzeit) Nach der Pause schien der 
Knoten bei Allensbach geplatzt zu sein, denn 
man erhöhte die Führung Stück für Stück. Der 
Gegner aus Pfullendorf hatte nun nichts mehr 
entgegen zu setzen und ergab sich in sein 
Schicksal. Die Seeadler trafen dabei nach Blie-
ben, ob von außen oder mit sehenswerten Krei-
sanspielen. Nach 60 Minuten hieß der Sieger 
SG Allensbach/Dettingen Wallhausen und die 
zwei Punkte blieben daheim. 

TuS Metzingen – SVA Aw  27:23 (14:14) 
Zum Auftakt im neuen Jahr traf der SV Allens-
bach auf den TuS Metzingen. Die Partie war 
eine auf Augenhöhe, vor allem in der ersten 
Halbzeit konnte sich keines der beiden Teams 
absetzen. In der zweiten Hälfte bot sich den 
Zuschauern in der Öschhalle dasselbe Bild. 
Dann ging der SVA nach einer längeren knap-
pen Metzinger Führung nach 50 Minuten selbst 
in Front (22:21). Doch in der Crunch Time ver-
loren die Nachwuchshühner etwas den Faden 
und die TuSsies erwiesen sich als cleverer. Am 
Ende stand eine unnötige Niederlage zu Buche. 
SVA Aw – FA Göppingen  21:25 (10:12) 
Auch das erste Heimspiel im neuen Jahr gegen 
Göppingen begann sehr ausgeglichen. Nach 
elf Minuten dann ein Bruch im Allensbacher 
Angriffsspiel und zu viele Fehler, die die Geg-
nerinnen ausnutzten und bis auf vier Tore da-
vonzogen. Die Allensbacherinnen zeigten aber 
eine tolle Moral und kamen bis zur Pause wie-
der auf zwei Tore heran. Der Start in die zweite 
Halbzeit war erneut geprägt von vielen Fehlern 
auf Seiten der Gastgeberinnen, dazu kamen ei-

nige vermeidbare Tore, die die Göppingerinnen 
durch individuelle Aktionen erzielen konnten. 
Sie liefen die Nachwuchshühner immer einem, 
wenn am Ende auch knappen, Rückstand hin-
terher, den sie am Ende nicht mehr umbiegen 
konnten.  
 
 
KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Allensbacher Jugend startete an den südba-
dischen Meisterschaften der A und B-Jugend 
Am vergangenen Sonntag fanden in Haslach 
die südbadischen Meisterschaften der A und 
B-Jugend im freien Stil statt. An diesen nah-
men erfreulicherweise auch 4 Allensbacher 
Jugendringer statt. Unter den insgesamt 104 
Startern wurden die 18 südbadischen Meister 
und möglichen Starter für die Deutschen Meis-
terschaften gesucht. 

A-Jugend:
In der A-Jugend kämpften mit Simon Czombe-
ra und Leon Brender gleich zwei Allensbacher 
in der Gewichtsklasse bis 55 kg (10 Starter). 
Simon hatte in seinem ersten A-Jugendjahr 
körperlich noch einen schweren Stand und 
erwischte ein schweres Los. Im ersten Kampf 
traf er auf den Radolfzeller David Gert. Gegen 
den später 4. Platzierten musste er beim Stand 
von 0:6 eine Schulterniederlage hinnehmen. In 
der zweiten Runde traf er auf den verbands-
ligaerfahrenen, späteren Finalisten David Kie-
fer vom ASV Urloffen. Gegen diesen zeigte er 
eine kämpferisch gute Leistung, musste bei der 
0:16 Punktniederlage die technische Überle-
genheit seines Gegners aber noch anerkennen. 
Leon hatte ebenfalls kein Losglück und traf 
in der ersten Runde auf Luis Fening von der 
RG Lahr, den er bereits aus der Verbandsrun-

de kannte. Gegen den späteren südbadischen 
Meister musste Leon eine 0:10 Punktniederla-
ge hinnehmen. Im zweiten Kampf traf er auf 
den starken Franzosen Ibrahim Arsoev (Lutte 
Selestat). Gegen den späteren Sieger des klei-
nen Finales hielt er kämpferisch gut dage-
gen musste beim Stand von 2:16 aber doch 
noch eine Schulterniederlage hinnehmen. 
So schieden beide Allensbacher leider vorzeitig 
aus dem Turnier aus. 

B-Jugend
Noah Czombera startete in der Gewichtsklasse 
bis 52 kg, in der 8 Ringer auf die Matte gingen. 
Noah zeigte eine erfreuliche Leistung auch 
wenn er mit einer Niederlage in das Turnier 
startete. Gegen den späteren südbadischen 
Meister Konstantin Polewol vom ASV Vörstetten 
zeigte er trotz der 1:8 Punktniederlage einen 
engagierten Kampf. Im zweiten Kampf gegen 
Sebastian Schechter (KSV Taisersdorf) gelang 
ihm ein ungefährdeter 15:0 Überlegenheits-
sieg. Hierdurch qualifizierte er sich für das klei-
ne Finale gegen Nikita Goroschko vom VfK Ei-
che Radolfzell. Nach einem spannenden Kampf 
unterlag er knapp mit 4:8 Punkten und belegte 
somit den guten aber undankbaren 4. Platz. 
Luis Beneke startete in der Gewichtsklasse bis 
68 kg, in der leider nur zwei Ringer kämpften. 
Luis hatte sowohl im Vor- als auch im Rück-
kampf gegen Jason Jung vom KSV Appenweier 
seine Möglichkeiten. Im ersten Kampf musste 
er beim Stand von 5:17 eine Schulterniederlage 
hinnehmen. Im zweiten Kampf zeigte er einen 
offen und ausgeglichenen Kampf, bis er beim 
Stand von 6:8 Punkten erneut vorzeitig unter-
lag und somit den 2. Platz belegte. 

weitere Handball-Informationen und 
Berichte finden Sie unter:
www.Handball-SVA.de 

Die BLHV-Landsenioren  
laden ein! 
Wir laden alle Landseniorinnen und Landseni-
oren zum 4. Wirtshaussingen am Freitag, 06. 
März 2020 um 14:00 Uhr nach Meßkirch-Heu-
dorf in den Gemeindesaal ein. 

Die Musikanten Hans und Rainer vom Risiberg 
werden uns wieder in Stimmung bringen. Es er-
wartet Sie wieder ein toller Nachmittag. Brin-
gen Sie Ihre Nachbarn und Bekannte mit. Ihr 
Kommen werden Sie nicht bereuen. Die Land-
frauen aus dem Bezirk Meßkirch werden uns 
in gewohnter Weise bewirten und verwöhnen. 
Schon heute freuen wir uns Sie bei den Landse-
nioren begrüßen zu können. Wir, Georg Renner 
(Bezirksvorsitzender der Landsenioren) und Ar-
min Zumkeller (Geschäftsführer der Landsenio-
ren), freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch. 

Sprechtage im März 
Am 04.03.2020 und am 18.03.2020 finden die 
Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder 
sowie für Versicherte der SVLFG in der Zeit von 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT

08.30 – 11.30 Uhr und von 13.30 – 15.00 Uhr 
in der Bezirksgeschäftsstelle statt (Badischer 
Landwirtschaftlicher Hauptverband, Seerhein-
str. 10, 78333 Stockach). 

  

Öffnungszeiten des Landratsam-
tes über Fasnacht 2020
Während der Fasnachtszeit ergeben sich auch 
in diesem Jahr geänderte Öffnungszeiten für 
die Dienststellen des Landratsamtes Konstanz. 
Am Schmotzigen Dunschtig, 20. Februar 2020, 
bleiben alle Dienststellen einschließlich der 
Umladestation Singen-Rickelshausen für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Am Freitag, 
21. Februar 2020, haben diese während der 
Servicezeiten, in der Regel von 8 bis 12 Uhr, 
geöffnet. Am Rosenmontag, 24. Februar 2020, 
bleiben die Dienststellen des Landratsamtes 
für den Publikumsverkehr geschlossen. Nur 
die Umladestation Singen-Rickelshausen hat 
geöffnet. Ab Fasnachtsdienstag, 25. Februar 
2020, gelten wieder die regulären Öffnungs-
zeiten.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.  

Hochschule Konstanz lädt zu 
Studientagen ein – Praxisna-
he Einblicke und Gespräche mit 
Lehrenden 
Gesundheits- oder Wirtschaftsinformatik? 
Bauingenieurwesen oder Umwelttechnik und 
Ressourcenmanagement? BWL oder Wirt-
schaftsrecht? Die Auswahl an Studiengängen 
ist groß. Welche Inhalte umfassen sie? Lässt 
sich ein Auslandssemester integrieren? Wel-
che Kompetenzen muss ich mitbringen? Diese 
und viele Fragen mehr will die HTWG Hoch-
schule Konstanz Technik, Wirtschaft und Ge-
staltung bei den Studientagen vom 10. bis 12. 
März beantworten. Jeweils von 9:30 Uhr bis 
16 Uhr können sich Studieninteressierte über 
die Hochschule, ihre Studiengänge und Ein-
richtungen informieren. Oder aber auch einen 
Workshop für Unentschlossene besuchen. Die 
Mitarbeiterinnen der Zentralen Studienbera-
tung vermitteln Tipps zu Bewerbung und Zu-
lassung, zur Studienorganisation und Finan-
zierung, Lehrende und Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Fakultäten geben konkrete Ein-
blicke in die Studiengänge. „Mit den Studienta-
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gen möchten wir Studieninteressierten helfen, 
sich einen Überblick über die Studiengänge an 
der HTWG zu verschaffen und einen Eindruck 
davon zu bekommen, was das Studium an der 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
ausmacht“, sagt Alina Wolf, Mitarbeiterin der 
Zentralen Studienberatung. Der Ablauf der drei 
Studientage ist jeweils gleich, so dass sich In-
teressierte verschiedene Studiengänge näher 
betrachten können. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt. Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter www.htwg-konstanz.de/studientage 
 
 

Pflegestützpunkt bietet kostenlo-
se Beratung rund um das Thema 
Pflege an  
Mitarbeitende des Pflegestützpunktes beraten 
und informieren umfangreich und kostenlos 
rund um das Thema Pflege. Der Pflegestütz-
punkt bietet Pflegebedürftigen und deren 
Angehörigen bei allen Fragen rund um das 

Thema Pflege eine umfassende, neutrale und 
unabhängige Beratung an. Neben Informa-
tionen rund um gesetzliche Leistungen der 
Pflegeversicherung, erhalten Rat- und Hilfesu-
chende durch den Pflegestützpunkt zusätzlich 
Auskünfte über regionale Versorgungsangebo-
te und Hilfestellung bei der Inanspruchnahme 
der Leistungen. Die Beratung kann telefonisch, 
wohnortnah in Gemeindesprechstunden oder 
auf Wunsch auch zu Hause stattfinden.  
Weitere Informationen unter 
www.pflegestuetzpunkt-konstanz.de  
 
 

Trennung meistern – Kinder stär-
ken - Kursangebot für Eltern in 
Trennungskonflikten
Die Psychologische Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Eltern des Landkreises Konstanz 
bietet erneut einen Kurs für Elternteile an, die 
ihre Kinder während der Trennungsphase gut be-
gleiten und die Situation selbst besser meistern 

wollen. Der Kurs umfasst sieben Abende und ist 
kostenfrei. Die Auftaktveranstaltung findet am 
Dienstag, 10. März 2020, von 17 bis 19.30 Uhr 
in der OttoBlesch-Straße 51 in Radolfzell statt. 
Der Kurs umfasst sieben Abende und ist kostenfrei.
Die Themen der einzelnen Abende bauen auf-
einander auf, daher ist die Teilnahme an allen 
Treffen sinnvoll. Für weitere Informationen und 
für die Anmeldung steht die Service- und In-
fostelle des Amtes für Kinder, Jugend und Fa-
milie und der Psychologischen Beratungsstelle 
telefonisch unter der Nummer 07531 800-3211 
zur Verfügung.   

 

Hermes-Theater Dettingen 
Das besondere Kellertheater spielt wieder. Zum 
Weltfrauentag wartet das Hermes-Theater ein-
mal mehr mit ganz besonderen Texten auf. 
Aufführungen: 05.03. - 07.03.2020, jeweils um 
20 Uhr und am 08.03.2020, „Weltfrauentag“ 
um 15 Uhr, Eintritt 8 € 
Weitere Infos unter www.hermestheater.de 

WEITERE MITTEILUNGEN

ENERGIEAGENTUR  
KREIS KONSTANZ

Schimmel hinterm Schrank:  
Wie er entsteht und was man 
dagegen machen kann 
Es ist eine typische Situation, die Hans-Joachim 
Horn, Energieberater der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und der Energieagentur 
Kreis Konstanz, bei einem vor-Ort-Check vor-
findet: ein Haus in gutem baulichem – und 
doch hat sich Schimmel hinter dem Schrank im 
Schlafzimmer gebildet. „Die Ursache ist häufig 
der große Schrank, der mit zu geringem Ab-
stand an einer Außenwand steht“, so Horn.   

Warum bildet sich Schimmel hinter Schrän-
ken? 
„Üblicherweise haben Schränke eine geschlos-
sene Rückwand und durchlaufende Sockel, 
stehen also nicht auf Füßen wie andere Mö-
belstücke. Das verhindert eine kontinuierliche 
Luftzirkulation an ihrer Rückseite“, sagt Horn. 
Geheizte, warme Raumluft kann viel Wasser 
speichern, die sie jedoch bei Abkühlung wie-
der abgeben muss. „Dies geschieht dann an 
kühleren Flächen, sichtbar beispielsweise an 
beschlagenden Fensterscheiben, doch unsicht-
bar auch an den Außenwänden, die selbst bei 
guter Dämmung immer ein wenig kühler sind 
als Innenwände“, weiß der Experte. Hier kann 
kondensierte Luftfeuchtigkeit nicht abtrock-
nen, was im Lauf der Zeit zu Schimmelbildung 
führen kann. Häufig entstehen die schwarzen 
Flecken zuerst an der Wand in Fußbodennähe, 
weil hier am kältesten ist.   

Wie kann man Schimmel hinterm Schrank 
erkennen? 
„Wenn es im leeren Schrank muffig riecht, kann 
das ein Zeichen von Schimmelbildung an der 
Wand dahinter sein“, so Horn. Zur Kontrolle 
sollte man dann die Schrankwand abbauen und Ende des redaktionellen Teils

NABU Bodenseezentrum 
Wasservögel am Allensbacher Hafen 
Entdecken Sie am Samstag, den 
22.02.2020, um 14:00 Uhr unter 
fachkundiger Leitung des NABU 
die Wasservögel am Allensba-
cher Hafen. Im Sommer gehört 
der Allensbacher Hafen zu einer 
sehr verkehrsreichen Flächen des 
Bodensees, wenn die Boote aber 
Winterschlaf halten, bevölkern 
große Wasservogelschwärme die 
ausgedehnten Flachwasserberei-
che: Tafel- und Reiherenten tau-
chen nach Muscheln, Kolbenenten 
weiden in den dichten Beständen 
der Armleuchteralgen und Gänse-
säger machen Jagd auf Kleinfische. Bitte, soweit vorhanden, Ferngläser mitbringen.   
Treff: Hafen Allensbach, an der Anlegestelle 
Kosten: 6 € Ew; 3 € Ki; 12 € Fam; 
Weitere Informationen unter: 07531/ 921 66-40  

die Rückseite und Tapeten genau auf Schim-
melsporen untersuchen.   

Wie kann man Schimmel entfernt werden? 
Kleinen Schimmelbefall kann man selber be-
seitigen, beispielsweise mit handelsüblichem 
Haushaltsreiniger oder hochprozentigem Al-
kohol. „Bei größeren Stellen muss die Tapete 
hinter dem Schrank entfernt und die Wand mit 
einem pilzabtötenden Mittel bestrichen wer-
den. In besonders hartnäckigen Fällen sollte 
auch der Putz unter der Tapete abgeschlagen 
werden. Auf jeden Fall sollte man bei größe-
rem Schimmelbefall einen Fachmann zu Rate 
ziehen“, rät Horn. Ist der Schimmel bereits auf 
das Möbelstück übergegangen, sollte man es 
entsorgen. Ein neues Möbel steht möglichst 
nicht oder nur mit großem Abstand an der Au-
ßenwand. 

Mehr Informationen? 
Mehr Informationen rund um das Thema 
Schimmel und Schimmelvermeidung gibt es 
auch in der neuesten Folge unseres Podcast-
s:https://www.verbraucherzentrale-bawue.
de/energie/schimmel-44019 .Bei allen Fragen 
zum Erkennen und Vermeiden von Schim-
melschäden hilft ansonsten Bundesförderung 
für Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. Weitere Informationen 
finden Sie direkt bei der Energieagentur Kreis 
Konstanz unter 07732 – 939 1234 oder auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de  
unter 0800 - 809 802 400 (kostenfrei) Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie. 



Wir suchen für unsere Kinderkrippe Il Nido 
in Radolfzell ab sofort 

eine staatlich anerkannte 

Erzieherin
als Krankheitsvertretung. 

Näheres unter montessori-radolfzell.de 

FRÜHJAHRSFASTEN AM SEE
Fasten von Samstag zu Samstag
Start jeweils samstags 16:30 und 18:30 Uhr

8 Treffen; 8 x Fastenspeise (gut für Erstfaster) 
Startsamstage:
29.02.2020  |  23.05.2020
Preis 125,00 Euro 

5 Treffen; 8 x Fastenspeise         
Startsamstage:
07.03.2020  |  14.03.2020 
21.03.2020  |  28.03.2020  |  30.05.2020 
Preis  95,00 Euro

Noch Fragen? 
Dann dürfen Sie mich gerne anrufen.

Naturheilpraxis Helga Ruscher-Ruh | Tel. 07732/8970265
Kabisländer 9 | 78315 Radolfzell-Böhringen | ruscherruh@arcor.de 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



EINLASS: 19.00 UHR

BEGINN: 19.30 UHR

ENDE: 05.00 UHR

EINTRITT FREI

LIVE BAND

4 BARS

CrossAge live



Seegarten Allensbach 
- einfach gut mit Aussicht - 

Liebe Freunde und Gäste des Seegarten-Restaurants, 
mit großer Freude und einem gutgelaunten Team möchten wir mit Ihnen

am Mittwoch, 26. Februar 2020
auf die neue Saison anstoßen. 

Alte Bekannte, neue Gesichter, Bewährtes und Neues: 
wir freuen uns schon sehr,

Ihnen wieder genussvolle Momente bereiten zu können. 

Rainer Brand und alle Gastgeber 
Seegarten Restaurant

Strandweg 2, 78476 Allensbach, Tel. 07533 9330011 
www.seegarten-restaurant.de

Entdecken Sie, was in Ihnen steckt
...und begegnen Sie Ihrem INNEREN COACH!
Infoabend über die Methode „WildWuchs“ (Kommunikation
durch innere Bilder).

Dienstag: 03.03. | 10.03 | 17.03. | 24.03. | 31.03.2020 sowie
26.05. und 02.06.2020, immer um 19:00 Uhr in meiner Praxis.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
melden Sie sich bitte an.

Neugierig? Dann freue ich mich auf  Sie.
Noch Fragen?
Dann dürfen Sie mich gerne anrufen.

Ich freue mich auf  unsere Begegnung!
Ihre Heilpraktikerin Helga Ruscher-Ruh

Naturheilpraxis Helga Ruscher-Ruh | Tel. 07732/8970265
Kabisländer 9 | 78315 Radolfzell-Böhringen | ruscherruh@arcor.de 

Physiotherapeut oder Masseur m/w/d gesucht

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 
Physiotherapeuten oder Masseur m/w/d
Wir bieten:
• interessante und individuelle Tätigkeit
• gute Bezahlung
• feste Arbeitszeiten
• finanzielle Unterstützung für fachliche Weiterbildung
• betriebliche Altersvorsorge
Wenn du eine Veränderung suchst und eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung zum Physiothrapeuten oder Masseur m/w/d besitzt, dann be-
werbe dich gerne auch per Mail bei:

Physiotherapie Arthur & Veronique Maus
Anneliese Bilger Platz 2
78244 Gottmadingen
Tel. 07731 71517
Mail: a-n-maus@gmx.de

Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 11 • Tel. 07533  22 39 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr und samstags 08.00 - 18.00 Uhr

Wir überzeugen durch Service und Kompetenz
Angebote gültig vom 20.02. - 29.02.2020

Orangensaft je 1,0 Ltr.  1,59 €
100 % (1 Ltr. = 1,59)  + Pfand

Mineralwasser je 12 x 0,7 Ltr.  4,29 €
Classik, Medium und (1 Ltr. = 0,51)  + Pfand
Naturelle

Limonaden je 9 x 1,0 Ltr.  5,99 €
Cola-Mixx, Orange und (1 Ltr. = 0,67) + Pfand
Zitrone

Weißbiere 20 x 0,5 Ltr.16,49 €
versch. Sorten (1 Ltr. = 1,65) + Pfand

Dunkel je 20 x 0,5 Ltr.  16,99 €
Die dunkle (1 Ltr. = 1,70)  + Pfand
Bierspezialität aus Bayern

Genuss pur: Unsere Weine des Monats
Lauffener Katzenbeißer Schwarzriesling 
und Schwarzriesling trocken
Qualitätswein, Erzeugerabfüllung/Württemberg je 1 Ltr. 4,59 € 

+ PfandHaberschlachter Heuchelberger/Hohenhaslacher
Trollinger m. Lemberger
Qualitätswein von der Privatkellerei Storz je 1 Ltr. 3,99 € 
Cleebronn/Württemberg + Pfand



www.bestattungen-deggelmann.de

LILIENTHALSTR. 7 •  78467 KONSTANZ
TEL: 07531/6 27 00  •  FAX: 07531/5 17 00
INFO@HM-PUTZ-STUCK.DE

Kleider machen Leute – Stuck verschönert Räume.

WWW.TANTRA-FUER-FRAUEN.COM  
tantraanandi@web.de 

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service, keine Anfahrtkosten.
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84


